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Maintenance und Demand Forecasting/Marketing. 
Herausragend war hier, wie einem Unternehmen der 
risikoarme Einstieg in das Thema Big Data gelungen 
ist, um perspektivisch neue Alleinstellungsmerkmale 
zu etablieren.

Der Roundtable wurde gemeinsam mit der Meetup-
Gruppe „Business Intelligence Dortmund“ veranstal-
tet. Als Auftakt bzw. Reaktivierung war die Veranstal-
tung erfreulich gut besucht und die Gelegenheit zum 
anschließenden Networking wurde rege genutzt. 
Der nächste Roundtable ist für den 22.03.2018 ge-
plant, als Thema soll es einen Vortrag von einem Data 
Warehouse-Verantwortlichen einer größeren Organi-
sation geben sowie Einblicke in das Thema „Ermittlung 
und Visualisierung von Prozesskennzahlen“.

Dr. Gero Presser

Anfang Dezember wurde der Roundtable Ruhrgebiet 
erfolgreich reaktiviert mit einer Veranstaltung im 
Medienhaus Lensing in Dortmund. Als neues Vorsit-
zendenteam sind nun Professor Dr. Peter Gluchowski 
und Dr. Gero Presser aktiv. Die erste Veranstaltung war 
mit knapp 20 Teilnehmern ordentlich besucht, lässt 
aber noch Luft nach oben. Die Teilnehmer kamen aus 
unterschiedlichsten Branchen und sowohl aus der 
klassischen Business Intelligence als auch dem Data 
Science-Bereich.

Prof. Dr. Peter Gluchowski, Vorstandsmitglied des TDWI 
e.V., gab in einem Impulsvortrag Vorschläge für ein 
Rahmenwerk für den verantwortungsvollen Umgang 
mit Unternehmendaten, das eingehend von den Teil-
nehmern diskutiert wurde. Intensiv wurde zum Beispiel 
diskutiert, wie organisatorisch die Verantwortung über 
den Umgang mit Daten gehandhabt werden sollte und 
welche Erfahrungen die Teilnehmer mit dem Konzept 
eines „CDO“ gemacht haben.

Im Anschluss stellte Christian Pöcher, QuinScape 
GmbH, ein preisgekröntes Datenmanagement bei ei-
nem mittelständischen Arzneimittelhersteller vor. Im 
Kern wurde auf Basis von Talend eine Integrationslö-
sung für Echtzeitdaten realisiert (Application Integ-
ration), die im Anschluss auf allgemeine Integrations-
themen und Big Data (mit Cloudera als Infrastruktur) 
ausgeweitet wurde. Der anfängliche Anwendungsfall 
der Verzahnung von Systemen wurde ausgedehnt 
auf die Governance im Rahmen der Produktion und 
künftig auf Anwendungen aus dem Bereich Predictive
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„Und jedem Anfang wohnt ein Zauber inne“  (Hermann Hesse)


